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Erläuterungen zum 1. Tertialsbericht 2022

Ist = Aufwendungen / Erträge (zum Soll gestellte Beträge)
Plan = im Wirtschaftsplan angegebene Beträge

Zu 1 ) Umsatzerlöse / Zuschüsse der öffentlichen Hand

Die Umsatzerlöse setzen sich im 1. Tertial 2022 wie folgt zusammen:

 

 

 

 

     

Plan Ist Abweichung

in T€ in T€ in T€

Erlöse aus Vermietung und Verpachtung 26.216 26.351 135

Erträge aus Grundstücksverkäufen 0 99 99

Zuschüsse der öffentlichen Hand 50 68 18

Umsatzerlöse gesamt 26.266 26.518 252
 

Die Erlöse aus Vermietung und Verpachtung betreffen hauptsächlich die Grundmieten,

Hausmeister- und Reinigungsleistungen, die Betriebskostenerstattungen sowie Erlöse
aus Parkentgelten und Parkraumbewirtschaftungen. Die Erlöse aus Vermietung und Ver-
pachtung liegen um 135 T€ höher als geplant. Die Erträge aus Grundstücksverkäufen in
Höhe von 99 T€ resultieren aus der Veräußerung von nicht betriebsnotwendigem Sach—
anlagevermögen Darüber hinaus wurden um 18 T€ höhere Zuschüsse der öffentlichen
Hand vereinnahmt.

Zu 6a) Aufwendunqen für Roh-‚ Hilfs- und Betriebsstoffe

Die Aufwendungen für Roh—‚ Hilfs- und Betriebsstof'fe liegen um 103 T€ unter dem Plan-
ansatz. Im Einzelnen entwickelten sich diese im 1. Tertial 2022 folgendermaßen:

 

 

 

 

     

Plan Ist Abweichung

in T€ in T€ in T€

Instandhaltung 4.010 3.965 -45

Betriebskosten 5.000 5.008 8

Sonstiges 3.234 3.168 -66

Aufw. f. Roh-‚Hilfs-‚Betriebsstoffe gesamt 12.244 12.141 -103
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Zu Gb) Aufwendunqen für bezogene Leistungen

Die Aufwendungen für bezogene Leistungen liegen zum Berichtszeitpunkt um 137 T€
über dem Planwer1. Dies beruht im Wesentlichen auf höheren Aufwendungen für bezo—
gene Reinigungsleistungen.

Zu 7) Personalaufwand

Die Personalaufwendungen liegen derzeit um 205 T€ unter dem Planansatz. Dies ist
hauptsächlich auf unbesetzte Stellen in den Bereichen Baumanagement und Gebäude-
service zurückzuführen. Zusätzlich fielen die geplanten Besoldungen_für Beamte und Be-
amtinnen niedriger aus, da die prozentual geplante Erhöhung ausblieb und die unplan-
mäßig geleistete Corona-Sonderzahlung diesen Effekt nicht ausgeglichen hat. Auf Jah-
ressicht ist damit zu rechnen, dass der Personalaufwand um 200 T€ geringer ausfallen
wird als geplant.

Zu 23) Jahresüberschuss

Für das Widschaftsjahr 2022 wird zum jetzigen Zeitpunkt ein Jahresüberschuss in Höhe
von 3.200 T€ erwartet.

Finanzbeziehunqen zum Haushalt

Der Beitrag zur Haushaltskonsolidierung ist im 1. Tertial 2022 entsprechend dem Plan-
ansatz erbracht worden. Die Jahresendprognose entspricht der Planung.

 

Bültmann Dietze

 


